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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
Ablösungstipps: 							
Vorgängig:
· Bereits zu Hause empfehlen wir offen über das Thema Ablösung (aber nicht zu oft) mit deinem Kind zu sprechen (bitte aber keinen Vergleich mit anderen Kindern)
· Mit positiver Haltung (mein Kind kann das) und Vertrauen, denn das Kind spürt sehr viel.
Ideen für Hilfsmittel (mit was):
· Lieblingsplüschtier mitgeben
· Oder evtl. den Schal der Mutter oder des Vaters mitgeben
· Ein Herz auf die Hand zeichnen oder einen Sticker aufkleben
· Rituale einbauen, wie z.B. zusammen den Waldrucksack packen oder einen Tee aussuchen
· Mit dem Kind ein Abschiedsritual erfinden wie z.B. ein Klatschspiel, oder mit Zahlen zählen und ab dann geht es alleine, eine bestärkende Geschichte / Versli erzählen
Tipps (wie):
· Mit kurzen, klaren und sicheren Worten z.B. «ich gehe jetzt und hole dich später wieder ab»
· Immer mit bestärkenden Worten, ich traue dir dies zu!
· Bitte nie davonschleichen, sondern dem Kind klar sagen, dass man gehen wird.

1. Schritt:
· Abstand auf Sichtweite

2. Schritt:
· Ausser Sichtweite, ausserhalb Mooswäldliplatz und mit Handy in der Nähe

3. Schritt:
· Abschied nehmen beim Zaubertor / Vogelhäuschen evtl. mit Abschiedsritual (siehe oben)

4. Schritt:
· Abschied nehmen beim Treffpunkt evtl. mit Abschiedsritual




Es ist ganz üblich, dass der Ablösungsprozess an manchen Tagen besser und an anderen etwas schwieriger verläuft. 
Falls sich das Kind an einem Tag von Dir nicht ablösen mag, dann versuchen wir mit viel Einfühlungsvermögen das Kind zu bestärken. Wir probieren das Kind auf den Weg zum Mooswäldli mitzunehmen und rufen dich an um dir mitzuteilen, wie die Situation aussieht. 
Zudem empfehlen wir Dir von Herzen, keinen Vergleich mit anderen Kindern zu machen, sondern immer mit bestärkenden Worten zu deinem Kind zu sprechen.
Trudi wird uns immer begleiten ;-)
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Naturlich mit Kind:Seen




